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BUNDESGESETZBLATT
FÜR DIE REPUBLIK ÖSTERREICH

Jahrgang 1999 Ausgegeben am 30. September 1999 Teil II

369. Verordnung: Änderung der Voranschlags- und Rechnungsabschlußverordnung 1997

369. Verordnung des Bundesministers für Finanzen, mit der die Voranschlags- und
Rechnungsabschlußverordnung 1997 – VRV 1997 geändert wird

Auf Grund des § 16 Abs. 1 des Finanz-Verfassungsgesetzes 1948, BGBl. Nr. 45, zuletzt geändert
durch BGBl. Nr. 201/1996, wird im Einvernehmen mit dem Rechnungshof verordnet:

Die Verordnung des Bundesministers für Finanzen, BGBl. Nr. 787/1996, in der Fassung BGBl. II
Nr. 400/1997, mit der Form und Gliederung der Voranschläge und Rechnungsabschlüsse der Länder, der
Gemeinden und von Gemeindeverbänden geregelt werden (Voranschlags- und Rechnungsabschluß-
verordnung 1997 – VRV 1997), wird wie folgt geändert:

1. In § 2 Abs. 1 entfällt im ersten Satz das Wort „kommenden“.

2. § 6 Abs. 1 lit. b lautet:

„b) den Einnahmen und Ausgaben die Werte des Vorjahres und des zweitvorangegangenen Jahres
gegenüberzustellen. Bei den Werten des abgelaufenen Finanzjahres ist bei den Ländern eine
Auf- oder Abrundung auf durch tausend teilbare Schilling-Beträge bzw. durch hundert teilbare
Euro-Beträge, bei den Gemeinden eine Auf- oder Abrundung auf Schilling- bzw. Euro-Beträge
zulässig.“

3. § 6 Abs. 2 lautet:

„(2) Die Voranschlagsbeträge sind in durch tausend teilbaren Schilling- oder in durch hundert
teilbaren Euro-Beträgen festzusetzen.“

4. In der Überschrift zu § 8 entfällt das Wort „Umlagen“ samt Beistrich.

5. § 8 Abs. 3 erster Satz lautet:

„Einnahmen aus Finanzzuweisungen und Zuschüssen sind grundsätzlich beim Abschnitt 94, Finanz-
zuweisungen und Zuschüsse, als ordentliche Einnahmen zu veranschlagen.“

6. Im Ansatzverzeichnis Gemeinden, Anlage 2, lautet die Bezeichnung des Abschnitts 00: „Gewählte
Gemeindeorgane“.

7. Im Ansatzverzeichnis Gemeinden, Anlage 2, lautet die Bezeichnung des Unterabschnitts 000:
„Gewählte Gemeindeorgane“.

8. Im Ansatzverzeichnis Länder und Gemeinden, Anlage 2, lautet die Bezeichnung des Unterab-
schnitts 214: „Polytechnische Schulen“.

9. Im Ansatzverzeichnis Länder und Gemeinden, Anlage 2, lautet die Bezeichnung des Unterab-
schnitts 223: „Akademien für Sozialarbeit“.

10. Im Ansatzverzeichnis Länder und Gemeinden, Anlage 2, lautet die Bezeichnung des Unterab-
schnitts 224: „Bildungsanstalten für Kindergartenpädagogik“.

11. Im Ansatzverzeichnis Länder und Gemeinden, Anlage 2, lautet die Bezeichnung des Unterab-
schnitts 225: „Bildungsanstalten für Sozialpädagogik“.

12. Im Ansatzverzeichnis Länder und Gemeinden, Anlage 2, lautet die Bezeichnung des Unterab-
schnitts 226: „Berufspädagogische Akademien“.

13. Im Ansatzverzeichnis Länder und Gemeinden, Anlage 2, lautet die Bezeichnung des Unterab-
schnitts 415: „Maßnahmen der Blindenhilfe (soweit nicht bei 413)“.
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14. Im Ansatzverzeichnis Länder und Gemeinden, Anlage 2, lautet die Bezeichnung des Unterab-
schnitts 430: „Säuglingsheime“.

15. Im Ansatzverzeichnis Länder und Gemeinden, Anlage 2, lautet die Bezeichnung des Unterab-
schnitts 68: „Post- und Telekommunikationsdienste“.

16. Im Ansatzverzeichnis Länder und Gemeinden, Anlage 2, lautet die Bezeichnung des Unterab-
schnitts 680: „Post- und Telekommunikationsdienste“.

17. Im Ansatzverzeichnis Länder und Gemeinden, Anlage 2, lautet die Bezeichnung des Unterab-
schnitts 822: „Schlachthöfe, Freibänke, Viehmärkte“.

18. Im Ansatzverzeichnis Länder und Gemeinden, Anlage 2, lautet die Bezeichnung des Unterab-
schnitts 824: „Lager- und Kühlhäuser“.

19. Im Ansatzverzeichnis Länder und Gemeinden, Anlage 2, lautet die Bezeichnung des Unterab-
schnitts 888: „Bestattungsunternehmungen“.

20. Im Ansatzverzeichnis Länder und Gemeinden, Anlage 2, lautet die Bezeichnung des Unterab-
schnitts 890: „Reisebüros“.

21. Im Ansatzverzeichnis Länder und Gemeinden, Anlage 2, lautet die Bezeichnung des Unterab-
schnitts 894: „Stadthallen, Kongresshäuser“.

22. Im Ansatzverzeichnis Länder und Gemeinden, Anlage 2, lautet die Bezeichnung des Unterab-
schnitts 990: „Überschüsse und Abgänge (soweit nicht zugeordnet)“.

23. Im Ansatzverzeichnis Länder und Gemeinden, Anlage 2, entfallen die Unterabschnitte 823, 931 und
932 sowie deren Bezeichnungen.

24. Anlage 3b lautet:

„Anlage 3b

Postenverzeichnis Gemeinden

Posten-

Klasse Unter-
klasse Gruppe Bezeichnung Post

0 Anlagen

00 Grundstücke

000 Bebaute Grundstücke.................................................................... 000

001 Unbebaute Grundstücke ............................................................... 001

002 Straßenbauten ............................................................................... 002

004 Wasser- und Kanalisationsbauten................................................. 004

006 Sonstige Grundstückseinrichtungen ............................................. 006

01 Gebäude........................................................................................ 010

02 Maschinen und maschinelle Anlagen........................................... 020

03 Werkzeuge und sonstige Erzeugungshilfsmittel........................... 030

04 Amts-, Betriebs- und Geschäftsausstattung

040 Fahrzeuge ..................................................................................... 040

042 Amtsausstattung ........................................................................... 042

043 Betriebsausstattung....................................................................... 043

044 Geschäftsausstattung .................................................................... 044

05 Sonderanlagen .............................................................................. 050

06 Anlagen in Bau *)......................................................................... 060

07 Aktivierungsfähige Rechte ........................................................... 070
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Posten-

Klasse Unter-
klasse Gruppe Bezeichnung Post

0 08 Beteiligungen und Anlagewertpapiere

080 Beteiligungen................................................................................ 080

085 Anlagewertpapiere........................................................................ 085

1 Vorräte

10 Ersatzteile (nicht geringwertige) *) .............................................. 100

11 Gebrauchsgüter

110 geringwertige Wirtschaftsgüter *)................................................ 110

12 Werkstoffe *)................................................................................ 120

13 Handelswaren *)........................................................................... 130

14 Lebens- und Futtermittel *) .......................................................... 140

15 Betriebsstoffe und sonstige Verbrauchsgüter *)........................... 150

16 Altmaterial *)................................................................................ 160

17 Erzeugnisse *) .............................................................................. 170

2 Geld, Forderungen, aktive Rechnungsabgrenzung,
Rücklagen

20 Kassenbestände *) ........................................................................ 200

21 Guthaben bei Kreditinstituten

210 210
bis Guthaben bei Kreditinstituten *) .................................................. bis
219 219

22 Wertpapiere des Umlaufvermögens ............................................. 220

23 Forderungen aus Lieferungen und Leistungen *)......................... 230

24 Darlehen zur Investitionsförderung (Hingaben = Ausgaben,
Rückzahlungen = Einnahmen)

240 Darlehen zur Investitionsförderung an Bund und Bundesfonds... 240

241 Darlehen zur Investitionsförderung an Länder und Landesfonds 241

242 Darlehen zur Investitionsförderung an Gemeinden, Gemeinde-
verbände 1) und -fonds .............................................................. 242

243 Darlehen zur Investitionsförderung an Sozialversicherungsträger 243

244 Darlehen zur Investitionsförderung an sonstige Träger des
öffentlichen Rechts.................................................................... 244

245 Darlehen zur Investitionsförderung an Unternehmungen (ohne
Kreditinstitute) .......................................................................... 245

246 Bezugsvorschüsse zur Investitionsförderung ............................... 246

249 Darlehen zur Investitionsförderung an andere ............................. 249

25 Nichtinvestitionsfördernde Darlehen (Hingaben = Ausgaben,
Rückzahlungen = Einnahmen)

250 Nichtinvestitionsfördernde Darlehen an Bund und Bundesfonds 250

251 Nichtinvestitionsfördernde Darlehen an Länder und Landesfonds
251

II    451
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Posten-

Klasse Unter-
klasse Gruppe Bezeichnung Post

2 25 252 Nichtinvestitionsfördernde Darlehen an Gemeinden, Gemeinde-
verbände 1) und -fonds .............................................................. 252

253 Nichtinvestitionsfördernde Darlehen an Sozialversicherungs-
träger ......................................................................................... 253

254 Nichtinvestitionsfördernde Darlehen an sonstige Träger des
öffentlichen Rechts.................................................................... 254

255 Nichtinvestitionsfördernde Darlehen an Unternehmungen (ohne
Kreditinstitute) .......................................................................... 255

256 Nichtinvestitionsfördernde Bezugsvorschüsse............................. 256

259 Nichtinvestitionsfördernde Darlehen an andere ........................... 259

27 Vorschüsse

270 Finanzamt – Vorsteuerbeträge *) ................................................. 270

279 Sonstige Vorschüsse *)................................................................. 279

28 Geleistete Anzahlungen und sonstige Forderungen

280 280
bis Geleistete Anzahlungen *) ........................................................... bis
286 286

287 287
bis Sonstige Forderungen *)............................................................... bis
289 289

29 Aktive Rechnungsabgrenzung und Rücklagen

290 Aktive Rechnungsabgrenzung *) ................................................. 290

298 Rücklagen (Zuführungen = Ausgaben, Entnahmen = Einnahmen) 298

3 Verbindlichkeiten, passive Rechnungsabgrenzung

33 Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen *) ................ 330

34 Investitionsdarlehen (Aufnahmen = Einnahmen, Rückzahlungen
= Ausgaben)

340 Investitionsdarlehen von Bund und Bundesfonds ........................ 340

341 Investitionsdarlehen von Ländern und Landesfonds 2) ................ 341

342 Investitionsdarlehen von Gemeinden, Gemeindeverbänden 1)
und -fonds .................................................................................

342

343 Investitionsdarlehen von Sozialversicherungsträgern .................. 343

344 Investitionsdarlehen von sonstigen Trägern des öffentlichen
Rechts........................................................................................ 344

345 Investitionsdarlehen von Unternehmungen (ohne Kreditinstitute) 345

346 Investitionsdarlehen von Kreditinstituten..................................... 346

347 Investitionsdarlehen von anderen................................................. 347

348 Auslandsanleihen für Investitionszwecke .................................... 348

349 Inlandsanleihen für Investitionszwecke ....................................... 349

35 Aufnahme sonstiger Finanzschulden (Aufnahmen = Einnahmen,
Rückzahlungen = Ausgaben)

350 Sonstige Schuldaufnahmen von Bund und Bundesfonds............. 350
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Posten-

Klasse Unter-
klasse Gruppe Bezeichnung Post

3 35 351 Sonstige Schuldaufnahmen von Ländern und Landesfonds 3) ..... 351

352 Sonstige Schuldaufnahmen von Gemeinden, Gemeindeverbän-
den 1) und -fonds.......................................................................

352

353 Sonstige Schuldaufnahmen von Sozialversicherungsträgern....... 353

354 Sonstige Schuldaufnahmen von sonstigen Trägern des öffent-
lichen Rechts .............................................................................

354

355 Sonstige Schuldaufnahmen von Unternehmungen (ohne Kredit-
institute) ....................................................................................

355

356 Sonstige Schuldaufnahmen von Kreditinstituten ......................... 356

357 Sonstige Schuldaufnahmen von anderen...................................... 357

358 Sonstige Auslandsanleihen........................................................... 358

359 Sonstige Inlandsanleihen.............................................................. 359

36 Erläge

360 Verbindlichkeiten aus Steuern *) ................................................. 360

361 Erläge von/für Dienststellen der Gebietskörperschaften *).......... 361

362 Gehaltsabzugsgebarungen *)........................................................ 362

365 Einbehaltungen und Überzahlungen von Dritten *)..................... 365

366 Stiftungen und Fonds *) ............................................................... 366

367 367
und Sonstige Erläge *)......................................................................... und
368 368

37 Erhaltene Anzahlungen und sonstige Verbindlichkeiten

370 Erhaltende Anzahlungen *) .......................................................... 370

379 Sonstige Verbindlichkeiten *) ...................................................... 379

38 Rückstellungen *)......................................................................... 380

39 Passive Rechnungsabgrenzung *) ................................................ 390

4 Gebrauchs- und Verbrauchsgüter sowie
Handelswarenverbrauch

40 Geringwertige Wirtschaftsgüter, Materialien, Fremdbearbeitung

400 Geringwertige Wirtschaftsgüter des Anlagevermögens............... 400

401 Materialien (soweit nicht zugeordnet).......................................... 401

402 Materialien für innerbetriebliche Leistungen ............................... 402

403 Handelswaren ............................................................................... 403

409 Geringwertige Ersatzteile ............................................................. 409

42 Werkstoffe

420 Pflanzliche Rohstoffe ................................................................... 420

421 Tierische Rohstoffe ...................................................................... 421

422 Mineralische Rohstoffe, soweit nicht unter 423 oder 424 fallend 422

423 Roh- und Hilfsstoffe für das Bauhauptgewerbe ........................... 423

424 Roh- und Hilfsstoffe für das Baunebengewerbe........................... 424
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Posten-

Klasse Unter-
klasse Gruppe Bezeichnung Post

4 42 425 Sonstige Roh- und Hilfsstoffe ...................................................... 425

428 Fertig bezogene Teile ................................................................... 428

429 Einstellvieh................................................................................... 429

43 Lebensmittel ................................................................................. 430

44 Futtermittel ................................................................................... 440

45 Betriebsstoffe und sonstige Verbrauchsgüter

451 Brennstoffe ................................................................................... 451

452 Treibstoffe .................................................................................... 452

453 Schmier- und Schleifmittel........................................................... 453

454 Reinigungsmittel........................................................................... 454

455 Chemische und sonstige artverwandte Mittel............................... 455

456 Schreib-, Zeichen- und sonstige Büromittel ................................. 456

457 Druckwerke .................................................................................. 457

458 Mittel zur ärztlichen Betreuung und Gesundheitsvorsorge .......... 458

459 Sonstige Verbrauchsgüter............................................................. 459

48 Fremdbearbeitung (Lohnarbeit).................................................... 480

5 Leistungen für Personal

50 Geldbezüge der Beamten

500 Beamte der Verwaltung................................................................ 500

501 Beamte in handwerklicher Verwendung ...................................... 501

51 Geldbezüge der Vertragsbediensteten

510 Vertragsbedienstete der Verwaltung ............................................ 510

511 Vertragsbedienstete in handwerklicher Verwendung................... 511

52 Geldbezüge der sonstigen Bediensteten

520 Angestellte ganzjährig beschäftigt ............................................... 520

521 Arbeiter ganzjährig beschäftigt .................................................... 521

522 Angestellte nicht ganzjährig beschäftigt ...................................... 522

523 Arbeiter nicht ganzjährig beschäftigt ........................................... 523

53 Sachbezüge der Beamten

530 Beamte der Verwaltung................................................................ 530

531 Beamte in handwerklicher Verwendung ...................................... 531

54 Sachbezüge der Vertragsbediensteten

540 Vertragsbedienstete der Verwaltung ............................................ 540

541 Vertragsbedienstete in handwerklicher Verwendung................... 541

55 Sachbezüge der sonstigen Bediensteten

550 Angestellte ganzjährig beschäftigt ............................................... 550

551 Arbeiter ganzjährig beschäftigt .................................................... 551
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Posten-

Klasse Unter-
klasse Gruppe Bezeichnung Post

5 55 552 Angestellte nicht ganzjährig beschäftigt ...................................... 552

553 Arbeiter nicht ganzjährig beschäftigt ........................................... 553

56 Nebengebühren und Geldaushilfen

560 Reisegebühren .............................................................................. 560

563 Sonstige Aufwandsentschädigungen ............................................ 563

564 Vergütungen für Nebentätigkeit ................................................... 564

565 Mehrleistungsvergütungen ........................................................... 565

566 Zuwendungen aus Anlass von Dienstjubiläen.............................. 566

567 Belohnungen und Geldaushilfen .................................................. 567

569 Sonstige Nebengebühren.............................................................. 569

58 Dienstgeberbeiträge

580 Dienstgeberbeiträge zum Ausgleichsfonds für Familienbei-
hilfen 4)......................................................................................

580

581 Sonstige Dienstgeberbeiträge zur sozialen Sicherheit 4) .............. 581

582 Leistungen aus der Selbstträgerschaft (soweit gesondert ausge-
wiesen) ...................................................................................... 582

59 Freiwillige Sozialleistungen (nur Barleistungen)......................... 590

6 Sonstiger Verwaltungs- und Betriebsaufwand

60 Energiebezüge

600 Strom ............................................................................................ 600

601 Gas................................................................................................ 601

602 Wasser .......................................................................................... 602

603 Wärme .......................................................................................... 603

61 Instandhaltung

610 Instandhaltung von Grund und Boden.......................................... 610

611 Instandhaltung von Straßenbauten ............................................... 611

612 Instandhaltung von Wasser- und Kanalisationsanlagen ............... 612

613 Instandhaltung von sonstigen Grundstückseinrichtungen............ 613

614 Instandhaltung von Gebäuden ...................................................... 614

616 Instandhaltung von Maschinen und maschinellen Anlagen ......... 616

617 Instandhaltung von Fahrzeugen.................................................... 617

618 Instandhaltung von sonstigen Anlagen 5) ..................................... 618

619 Instandhaltung von Sonderanlagen............................................... 619

62 Personen- und Gütertransporte ..................................................... 620

63 Post- und Telekommunikationsdienste

630 Postdienste.................................................................................... 630

631 Telekommunikationsdienste......................................................... 631



1970 BGBl. II – Ausgegeben am 30. September 1999 – Nr. 369

Posten-

Klasse Unter-
klasse Gruppe Bezeichnung Post

6 64 Rechts- und Beratungskosten

640 Rechtskosten................................................................................. 640

641 Prüfungskosten ............................................................................. 641

642 Beratungskosten ........................................................................... 642

65 Zinsen und Geldverkehrsspesen

650 650
und Zinsen für Finanzschulden – Inland ............................................. und
651 651

652 Sonstige Zinsen – Inland .............................................................. 652

653 653
und Zinsen für Finanzschulden – Ausland .......................................... und
654 654

655 Sonstige Zinsen – Ausland ........................................................... 655

656 Skontoaufwand............................................................................. 656

657 Geldverkehrsspesen...................................................................... 657

67 Versicherungen............................................................................. 670

68 Anlageabschreibungen *) ............................................................. 680

69 Schadensfälle................................................................................ 690

7 Sonstiger Verwaltungs- und Betriebsaufwand

70 Miet- und Pachtzinse

700 Mietzinse ...................................................................................... 700

701 Pachtzinse ..................................................................................... 701

702 Ausgaben für Finanzierungsleasing ............................................. 703

71 Öffentliche Abgaben – Ausgaben

710 Öffentliche Abgaben, ohne Gebühren gemäß FAG ..................... 710

711 Gebühren für die Benützung von Gemeindeeinrichtungen und
-anlagen gemäß FAG ................................................................ 711

72 Verschiedene Ausgaben

720 Kostenbeiträge (Kostenersätze) für Leistungen ........................... 720

721 Bezüge der gewählten Organe...................................................... 721

722 Rückersätze von Einnahmen ........................................................ 722

723 Amtspauschalien und Repräsentationsausgaben .......................... 723

725 Bibliothekserfordernisse............................................................... 725

726 Mitgliedsbeiträge an Institutionen (im Inland)............................. 726

728 Entgelte für sonstige Leistungen .................................................. 728

729 Sonstige Ausgaben ....................................................................... 729

75 Laufende Transferzahlungen

750 Laufende Transferzahlungen an Bund und Bundesfonds............. 750
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Posten-

Klasse Unter-
klasse Gruppe Bezeichnung Post

7 75 751 Laufende Transferzahlungen an Länder und Landesfonds .......... 751

752 Laufende Transferzahlungen an Gemeinden, Gemeindever-
bände 1) und -fonds ................................................................... 752

753 Laufende Transferzahlungen an Sozialversicherungsträger......... 753

754 Laufende Transferzahlungen an sonstige Träger des öffentlichen
Rechts........................................................................................

754

755 Laufende Transferzahlungen an Unternehmungen (ohne Kredit-
institute) .................................................................................... 755

756 Laufende Transferzahlungen an Kreditinstitute ........................... 756

757 Laufende Transferzahlungen an private Organisationen ohne
Erwerbszweck ........................................................................... 757

759 Laufende Transferzahlungen an netto-veranschlagte Unterneh-
mungen...................................................................................... 759

76 Laufende Transferzahlungen

760 Pensionen und sonstige Ruhebezüge (einschließlich Dienstgeber-
beiträge) .................................................................................... 760

764 Entschädigungen........................................................................... 764

768 Sonstige laufende Transferzahlungen an private Haushalte......... 768

77 Kapitaltransferzahlungen

770 Kapitaltransferzahlungen an Bund und Bundesfonds .................. 770

771 Kapitaltransferzahlungen an Länder und Landesfonds ................ 771

772 Kapitaltransferzahlungen an Gemeinden, Gemeindeverbände 1)
und -fonds ................................................................................. 772

773 Kapitaltransferzahlungen an Sozialversicherungsträger .............. 773

774 Kapitaltransferzahlungen an sonstige Träger des öffentlichen
Rechts........................................................................................ 774

775 Kapitaltransferzahlungen an Unternehmungen (ohne Kredit-
institute) .................................................................................... 775

776 Kapitaltransferzahlungen an Kreditinstitute................................. 776

777 Kapitaltransferzahlungen an private Organisationen ohne
Erwerbszweck ........................................................................... 777

778 Kapitaltransferzahlungen an private Haushalte............................ 778

779 Kapitaltransferzahlungen an netto-veranschlagte Unternehmun-
gen............................................................................................. 779

78 Transferzahlungen an das Ausland

780 Laufende Transferzahlungen an das Ausland............................... 780

785 Kapitaltransferzahlungen an das Ausland .................................... 785

8 Laufende Einnahmen

80 Einnahmen aus Veräußerungen

800 Veräußerung von geringwertigen Ersatzteilen ............................. 800
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Posten-

Klasse Unter-
klasse Gruppe Bezeichnung Post

8 80 802 Veräußerung von bezogenen Werkstoffen ................................... 802

803 Veräußerung von Handelswaren .................................................. 803

804 Veräußerung von bezogenen Lebens- und Futtermitteln ............. 804

805 Veräußerung von bezogenen Betriebsstoffen und sonstigen
Verbrauchsgütern ...................................................................... 805

806 Veräußerung von Altmaterial ....................................................... 806

807 Veräußerung von Erzeugnissen.................................................... 807

808 Veräußerung von geringwertigen Wirtschaftsgütern des Anlage-
vermögens (Gebrauchsgütern) .................................................. 808

809 Gegenwerte von Sachbezugsleistungen ....................................... 809

81 Einnahmen aus Leistungen

810 Leistungserlöse ............................................................................. 810

813 Nebenerlöse .................................................................................. 813

814 Nachträgliche Einnahmen für erbrachte Leistungen und Ein-
nahmen aus rückgezahlten Ausgaben für Leistungen Dritter ... 814

815 Gebühren für sonstige Leistungen................................................ 815

817 Kostenbeiträge (Kostenersätze) für sonstige Leistungen ............. 817

819 Abschreibungen von und Wertberichtigungen zu Schulden 6) .... 819

82 Sonstige Einnahmen aus wirtschaftlicher Tätigkeit

820 Einnahmen aus der Verzinsung von Darlehen und Wertpapieren 820

822 Dividenden und Gewinnanteile von Unternehmungen (soweit
nicht bei Post 869 oder 879 ausgewiesen) ................................ 822

823 Zinsen ........................................................................................... 823

824 Einnahmen aus der Vermietung und Verpachtung von Sachen
sowie aus Dienstbarkeiten und Baurechten............................... 824

825 Einnahmen aus der Untervermietung und Unterverpachtung von
(an)gemieteten Sachen .............................................................. 825

827 Kostenersätze für die Überlassung von Bediensteten an Dritte ... 827

828 Rückersätze von Ausgaben........................................................... 828

829 Sonstige Einnahmen ..................................................................... 829

83 Eigene Steuern und Abgaben

830 Grundsteuer von den land- und forstwirtschaftlichen Betrieben.. 830

831 Grundsteuer von den Grundstücken ............................................. 831

832 Gewerbesteuer nach Ertrag und Kapital....................................... 832

833 Kommunalsteuer........................................................................... 833

834 Fremdenverkehrsabgaben............................................................. 834

835 Abgaben von Anzeigen in Zeitungen oder sonstigen Druck-
werken....................................................................................... 835

836 Abgaben auf die Veräußerung von Getränken und Speiseeis ...... 836
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Posten-

Klasse Unter-
klasse Gruppe Bezeichnung Post

8 83 837 Lustbarkeitsabgaben (Vergnügungssteuern) ohne Zweckwid-
mung des Ertrages..................................................................... 837

838 Abgaben für das Halten von Tieren.............................................. 838

839 Abgaben von freiwilligen Feilbietungen...................................... 839

84 Eigene Steuern und Abgaben

840 Abgaben von Ankündigungen...................................................... 840

841 Abgaben für den Gebrauch von öffentlichem Grund in den
Gemeinden und des darüber befindlichen Luftraumes ............. 841

842 Sonstige Abgaben auf Grund des Steuererfindungsrechtes der 842
bis Länder........................................................................................... bis
848 848

849 Nebenansprüche 7)........................................................................ 849

85 Eigene Steuern und Abgaben, Ertragsanteile

850 Interessentenbeiträge von Grundstückseigentümern und
Anrainern .................................................................................. 850

852 Gebühren für die Benützung von Gemeindeeinrichtungen und
-anlagen..................................................................................... 852

853 Jagd- und Fischereiabgaben (Gemeindeanteile)........................... 853

854 Sonstige Abgaben auf Grund des Steuererfindungsrechtes der 854
und Länder (Fortsetzung) .................................................................... und
855 855

856 Verwaltungsabgaben .................................................................... 856

857 Kommissionsgebühren ................................................................. 857

858 Ertragsanteile an der Spielbankabgabe......................................... 858

859 Ertragsanteile ohne Spielbankabgabe........................................... 859

86 Laufende Transferzahlungen

860 Laufende Transferzahlungen von Bund und Bundesfonds 8)....... 860

861 Laufende Transferzahlungen von Ländern und Landes-
fonds 9) 10) ................................................................................. 861

862 Laufende Transferzahlungen von Gemeinden, Gemeindever-
bänden 1) und -fonds ................................................................. 862

863 Laufende Transferzahlungen von Sozialversicherungsträgern .... 863

864 Laufende Transferzahlungen von sonstigen Trägern des öffent-
lichen Rechts ............................................................................. 864

865 Laufende Transferzahlungen von Unternehmungen (ohne Kredit-
institute) .................................................................................... 865

866 Laufende Transferzahlungen von Kreditinstituten....................... 866

867 Laufende Transferzahlungen von privaten Organisationen ohne
Erwerbszweck ........................................................................... 867

868 Laufende Transferzahlungen von privaten Haushalten................ 868

869 Ablieferungen von netto-veranschlagten Unternehmungen......... 869
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Posten-

Klasse Unter-
klasse Gruppe Bezeichnung Post

8 87 Kapitaltransferzahlungen

870 Kapitaltransferzahlungen von Bund und Bundesfonds 11)........... 870

871 Kapitaltransferzahlungen von Ländern und Landesfonds 12)....... 871

872 Kapitaltransferzahlungen von Gemeinden, Gemeindeverbän-
den 1) und -fonds....................................................................... 872

873 Kapitaltransferzahlungen von Sozialversicherungsträgern .......... 873

874 Kapitaltransferzahlungen von sonstigen Trägern des öffentlichen
Rechts........................................................................................ 874

875 Kapitaltransferzahlungen von Unternehmungen (ohne Kredit-
institute) .................................................................................... 875

876 Kapitaltransferzahlungen von Kreditinstituten............................. 876

877 Kapitaltransferzahlungen von privaten Organisationen ohne
Erwerbszweck ........................................................................... 877

878 Kapitaltransferzahlungen von privaten Haushalten...................... 878

879 Kapitaltransferzahlungen von netto-veranschlagten Unter-
nehmungen ................................................................................ 879

88 Transferzahlungen vom Ausland

880 Laufende Transferzahlungen vom Ausland.................................. 880

885 Kapitaltransferzahlungen vom Ausland ....................................... 885

888 Laufende Transferzahlungen von der Europäischen Union ......... 888

889 Kapitaltransferzahlungen von der Europäischen Union............... 889

89 Aktivierte Eigenleistungen und Bestandsveränderungen

890 Aktivierte Eigenleistungen *)....................................................... 890

891 Bestandsveränderungen an Erzeugnissen *) ................................ 891

892 Bestandsveränderungen am Anlagevermögen *) ......................... 892

893 Bestandsveränderungen am Umlaufvermögen *)......................... 893

899 Sammelertragskonto *)................................................................. 899

9 Kapital- und Abschlusskonten

90 Verrechnungskonten *) ................................................................ 900

(Aufgliederung nach Bedarf)

91 Zuführungen an den außerordentlichen Haushalt und
Zuführungen aus dem ordentlichen Haushalt ........................... 910

93 Kapitalkonto und Rücklagen

930 Kapitalkonto *)............................................................................. 930

939 Rücklagen *)................................................................................. 939

96 Vermögensänderungskonten

960 Gewinn- und Verlustkonto *)....................................................... 960

961 Abwicklung Ist-Überschüsse Vorjahr(e)...................................... 961

962 Abwicklung Ist-Abgänge Vorjahr(e)............................................ 962

963 Abwicklung Soll-Überschüsse Vorjahr(e) ................................... 963
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Posten-

Klasse Unter-
klasse Gruppe Bezeichnung Post

9 96 964 Abwicklung Soll-Abgänge Vorjahr(e) ......................................... 964

965 Abwicklung der Soll- und Ist-Ergebnisse 965
bis laufendes Jahr 13) .......................................................................... bis
968 968

97 Eröffnungsbilanzkonto *)............................................................. 970

98 Abschlußbilanzkonto *)................................................................ 980

99 Wertberichtigungen zum Kapital *) ............................................. 990

*) Nicht voranschlagswirksam.
1) Zu Posten 242, 252, 342, 352, 752, 772, 862 und 872: Ausgenommen Gemeindeverbände mit marktbestimmter
Tätigkeit.
2) Zu Post 341: Wenn eine weitere Untergliederung erfolgt, wird empfohlen, die Postenstellen 3411 für Darlehen aus
Bedarfszuweisungsmitteln zu verwenden.
3) Zu Post 351: Wenn eine weitere Untergliederung erfolgt, wird empfohlen, die Postenstelle 3511 für Darlehen aus
Bedarfszuweisungsmitteln zu verwenden.
4) Zu Posten 580 und 581: Beiträge der Arbeitgeber im Sinne des § 13 Entgeltfortzahlungsgesetz – EFZG, BGBl.
Nr. 399/1974, werden bei Postengruppe 581 veranschlagt.
5) Zu Post 618: Hier werden alle Instandhaltungen, welche für Anlagegüter der Postengruppen 030, 042 bis 044
anfallen, veranschlagt.
6) Zu Post 819: Abschreibungen und Wertberichtigungen von Ausgabenrückständen werden bei der Posten-
gruppe 819 veranschlagt. Die korrespondierende Post (Abschreibungen und Wertberichtigungen von Einnahmen-
rückständen) ist 690, Schadensfälle.
7) Zu Post 849: Abgabenerhöhungen fallen nicht unter Postengruppe 849, sondern werden bei den jeweiligen
Abgaben veranschlagt.
8) Zu Post 860: Wenn eine weitere Untergliederung erfolgt, wird empfohlen, für Zinsenzuschüsse zum Schulden-
dienst die Postenstelle 8602 zu verwenden.
9) Zu Post 861: Wenn eine weitere Untergliederung erfolgt, wird empfohlen, für Bedarfszuweisungen die Posten-
stelle 8611, für Zinsenzuschüsse zum Schuldendienst die Postenstelle 8612 zu verwenden.
10) Zu Post 861: Die Veranschlagung der Finanzzuweisungen des Bundes nach § 21 FAG im Wege über die Länder
an die Gemeinden erfolgt im Unterabschnitt 941, Sonstige Finanzzuweisungen nach dem FAG, unter der Posten-
gruppe 861, Laufende Transferzahlungen von Ländern und Landesfonds.
11) Zu Post 870: Wenn eine weitere Untergliederung erfolgt, wird empfohlen, für Tilgungszuschüsse zum Schulden-
dienst die Postenstelle 8702 zu verwenden.
12) Zu Post 871: Wenn eine weitere Untergliederung erfolgt, wird empfohlen, für Bedarfszuweisungen die Posten-
stelle 8711, für Tilgungszuschüsse zum Schuldendienst die Postenstelle 8712 zu verwenden.
13) Zu Posten 965ff: Die Verwendung dieser Postengruppen bzw. deren Textierung bleibt den Gemeinden
überlassen.“

25. Anlage 5a lautet:
„Anlage 5a

Voranschlagsquerschnitt, Rechnungsquerschnitt für Länder

Bezeichnung Posten
lt. Postenverzeichnis Länder

Summe
o + ao

Haushalt

Einnahmen der laufenden Gebarung

10 Eigene Steuern Unterklassen 83 und 84, ohne
Gruppen 839 und 849

11 Ertragsanteile Gruppen 839 und 849

12 Einnahmen aus Leistungen Unterklasse 81

13 Einnahmen aus Vermietung und
Verpachtung

Gruppen 824 und 825

14 Laufende Transferzahlungen von
Trägern des öffentlichen Rechts

Gruppen 850 bis 854
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Bezeichnung Posten
lt. Postenverzeichnis Länder

Summe
o + ao

Haushalt

15 Sonstige laufende Transfereinnahmen Gruppen 860 bis 863, 870 bis 872,
880 bis 884

16 Sonstige Einnahmen Unterklassen 80 und 82, ohne
Gruppen 824 und 825

19 Summe 1 (laufende Einnahmen)

Ausgaben der laufenden Gebarung

20 Leistungen für Personal Klasse 5

21 Pensionen und sonstige Ruhebezüge Gruppe 760

22 Bezüge der Organe Stelle 7295

23 Gebrauchs- und Verbrauchsgüter,
Handelswaren

Klasse 4

24 Verwaltungs- und Betriebsaufwand Klasse 6, ohne Gruppen 650, 651,
653 und 654, Unterklassen 70 bis 72,
ohne Stelle 7295

25 Zinsen für Finanzschulden Gruppen 650, 651, 653 und 654

26 Laufende Transferzahlungen an
Träger des öffentlichen Rechts

Gruppen 730 bis 734

27 Sonstige laufende Transferzahlungen Gruppen 740 bis 743, 750 bis 752,
761 bis 769, 780 bis 784,
Unterklasse 79

29 Summe 2 (laufende Ausgaben)

91 Saldo 1: Ergebnis der laufenden
Gebarung = öffentliches Sparen
(Summe 1 minus Summe 2)

Einnahmen der Vermögensgebarung
ohne Finanztransaktionen

30 Veräußerung von unbeweglichem
Vermögen

Unterklassen 00, 01 und 05

31 Veräußerung von beweglichem
Vermögen

Unterklassen 02 bis 04

32 Veräußerung aktivierungsfähiger
Rechte

Unterklasse 07

33 Veräußerung von Ersatzteilen Unterklasse 10

34 Kapitaltransferzahlungen von Trägern
des öffentlichen Rechts

Gruppen 855 bis 859, 889

35 Sonstige Kapitaltransfereinnahmen Gruppen 865 bis 868, 875 bis 877,
885 bis 888

39 Summe 3

Ausgaben der Vermögensgebarung
ohne Finanztransaktionen

40 Erwerb von unbeweglichem
Vermögen

Unterklassen 00, 01, 05 und 06

41 Erwerb von beweglichem Vermögen Unterklassen 02 bis 04
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Bezeichnung Posten
lt. Postenverzeichnis Länder

Summe
o + ao

Haushalt

42 Erwerb von aktivierungsfähigen
Rechten

Unterklasse 07

43 Erwerb von Ersatzteilen Unterklasse 10

44 Kapitaltransferzahlungen an Träger
des öffentlichen Rechts

Gruppen 735 bis 739

45 Sonstige Kapitaltransferzahlungen Gruppen 745 bis 748, 755 bis 757,
785 bis 789, Unterklasse 77

49 Summe 4

92 Saldo 2: Ergebnis der Vermögensge-
barung ohne Finanztransaktionen
(Summe 3 minus Summe 4)

93 Saldo 3 (Saldo 1 plus Saldo 2)

plus Ergebnis Finanztransaktionen
(Saldo 4) der Abschnitte 85 bis 89

99 Finanzierungssaldo
(Maastricht-Defizit)

Einnahmen aus Finanztransaktionen

50 Veräußerung von Beteiligungen und
Anlagewertpapieren

Unterklasse 08

51 Entnahmen aus Rücklagen Gruppe 298

52 Aufnahmen von Finanzschulden Unterklassen 34 und 35

53 Einnahmen aus der Rückzahlung von
Darlehen

Unterklassen 24 und 25

54 Einnahmen aus der Rückzahlung von
Haftungsinanspruchnahmen

Gruppe 261

55 Aufnahme von sonstigen Schulden Gruppe 370

59 Summe 5

Ausgaben aus Finanztransaktionen

60 Erwerb von Beteiligungen und
Anlagewertpapieren

Unterklasse 08

61 Zuführungen an Rücklagen Gruppe 298

62 Rückzahlung von Finanzschulden Unterklassen 34 und 35

63 Gewährung von Darlehen und
Bezugsvorschüssen

Unterklassen 24 und 25

64 Ausgaben aus der Inanspruchnahme
aus Finanzhaftungen

Gruppe 261

65 Rückzahlung von sonstigen Schulden Gruppe 370

69 Summe 6

94 Saldo 4: Ergebnis der Finanztrans-
aktionen
(Summe 5 minus Summe 6)
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Bezeichnung Posten
lt. Postenverzeichnis Länder

Summe
o + ao

Haushalt

95 Saldo 5: Jahresüberschuss
(+)/Jahresfehlbetrag (–)
(Saldo 3 plus Saldo 4)

Abwicklung Vorjahr(e)

70 Überschüsse (+)/Fehlbeträge (–) aus
Vorjahren

96 Saldo 6: Gebarungsergebnis =
administratives Defizit ohne gebuchte
Abwicklung
[(Saldo 5 plus Abwicklung Vorjahr(e)] “

26. Anlage 5b lautet:
„Anlage 5b

Voranschlagsquerschnitt, Rechnungsquerschnitt für Gemeinden

Bezeichnung Posten
lt. Postenverzeichnis Gemeinden

Summe
o + ao

Haushalt

Einnahmen der laufenden Gebarung

10 Eigene Steuern Unterklassen 83 bis 85, ohne
Gruppen 852, 858 und 859

11 Ertragsanteile Gruppen 858 und 859

12 Gebühren für die Benützung von Ge-
meindeeinrichtungen und -anlagen

Gruppe 852

13 Einnahmen aus Leistungen Unterklasse 81

14 Einnahmen aus Vermietung und
Verpachtung

Gruppen 824 und 825

15 Laufende Transferzahlungen von
Trägern des öffentlichen Rechts

Gruppen 860 bis 864, 888

16 Sonstige laufende Transfereinnahmen Gruppen 865 bis 868, 880

17 Ablieferungen von
netto-veranschlagten wirtschaftlichen
Unternehmungen

Gruppe 869

18 Sonstige Einnahmen Unterklassen 80 und 82, ohne
Gruppen 824 und 825

19 Summe 1 (laufende Einnahmen)

Ausgaben der laufenden Gebarung

20 Leistungen für Personal Klasse 5

21 Pensionen und sonstige Ruhebezüge Gruppe 760

22 Bezüge der Organe Gruppe 721

23 Gebrauchs- und Verbrauchsgüter,
Handelswaren

Klasse 4

24 Verwaltungs- und Betriebsaufwand Klasse 6, ohne Gruppen 650, 651,
653 und 654, Unterklassen 70 bis 72,
ohne Gruppe 721

25 Zinsen für Finanzschulden Gruppen 650, 651, 653 und 654
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Bezeichnung Posten
lt. Postenverzeichnis Gemeinden

Summe
o + ao

Haushalt

26 Laufende Transferzahlungen an Träger
des öffentlichen Rechts

Gruppen 750 bis 754

27 Sonstige laufende Transferzahlungen Gruppen 755 bis 757, 764, 768 und
780

28 Zuschüsse an netto-veranschlagte
wirtschaftliche Unternehmungen

Gruppe 759

29 Summe 2 (laufende Ausgaben)

91 Saldo 1: Ergebnis der laufenden
Gebarung = öffentliches Sparen
(Summe 1 minus Summe 2)

Einnahmen der Vermögensgebarung
ohne Finanztransaktionen

30 Veräußerung von unbeweglichem
Vermögen

Unterklassen 00, 01 und 05

31 Veräußerung von beweglichem
Vermögen

Unterklassen 02 bis 04

32 Veräußerung von aktivierungsfähigen
Rechten

Unterklasse 07

33 Kapitaltransferzahlungen von Trägern
des öffentlichen Rechts

Gruppen 870 bis 874, 889

34 Sonstige Kapitaltransfereinnahmen Gruppen 875 bis 879, 885

39 Summe 3

Ausgaben der Vermögensgebarung
ohne Finanztransaktionen

40 Erwerb von unbeweglichem
Vermögen

Unterklassen 00, 01 und 05

41 Erwerb von beweglichem Vermögen Unterklassen 02 bis 04

42 Erwerb von aktivierungsfähigen
Rechten

Unterklasse 07

43 Kapitaltransferzahlungen an Träger
des öffentlichen Rechts

Gruppen 770 bis 774

44 Sonstige Kapitaltransferzahlungen Gruppen 775 bis 779, 785

49 Summe 4

92 Saldo 2: Ergebnis der Vermögensge–
barung ohne Finanztransaktionen
(Summe 3 minus Summe 4)

93 Saldo 3 (Saldo 1 plus Saldo 2)

plus Ergebnis Finanztransaktionen
(Saldo 4) der Abschnitte 85 bis 89

99 = Finanzierungssaldo
(Maastricht-Defizit)
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Bezeichnung Posten
lt. Postenverzeichnis Gemeinden

Summe
o + ao

Haushalt

Einnahmen aus Finanztransaktionen

davon
Abschnitte 85
bis 89

50 Veräußerung von Beteiligungen und
Anlagewertpapieren

Unterklasse 08

51 Entnahmen aus Rücklagen Gruppe 298

52 Aufnahmen von Finanzschulden Unterklassen 34 und 35

53 Einnahmen aus der Rückzahlung von
Darlehen und Bezugsvorschüssen

Unterklassen 24 und 25

59 Summe 5

Ausgaben aus Finanztransaktionen

60 Erwerb von Beteiligungen und
Anlagewertpapieren

Unterklasse 08

61 Zuführungen an Rücklagen Gruppe 298

62 Rückzahlung von Finanzschulden Unterklassen 34 und 35

63 Gewährung von Darlehen und Bezugs-
vorschüssen

Unterklassen 24 und 25

69 Summe 6

94 Saldo 4: Ergebnis der Finanztrans-
aktionen
(Summe 5 minus Summe 6)

95 Saldo 5: Jahresüberschuss
(+)/Jahresfehlbetrag (–)
(Saldo 3 plus Saldo 4)

Abwicklung Vorjahr(e)

70 Überschüsse (+)/Fehlbeträge (–) aus
Vorjahr(en)

Gruppen 963 und 964

96 Saldo 6: Gebarungsergebnis =
administratives Defizit ohne gebuchte
Abwicklung
[Saldo 5 plus Abwicklung Vorjahr(e)] “

27. Anlage 6 lautet:

„Anlage 6

Schuldenstand

Die Finanzschulden sind wie folgt zu gliedern:

a) nach der Bedeckung des Schuldendienstes:
1. Schulden, deren Schuldendienst mehr als zur Hälfte aus allgemeinen Deckungsmitteln getragen

wird;
2. Schulden für Einrichtungen der Gebietsköperschaft, bei denen jährlich ordentliche Einnahmen in

der Höhe von mindestens 50% der ordentlichen Ausgaben erzielt werden;
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3. Schulden, die für andere Gebietskörperschaften aufgenommen worden sind und deren Schulden-
dienst mindestens zur Hälfte erstattet wird;

4. Schulden, die für sonstige Rechtsträger (physische und juristische Personen) aufgenommen
worden sind und deren Schuldendienst mindestens zur Hälfte erstattet wird.

Innerhalb der vorangeführten Schuldenarten hat der Nachweis in geeigneter Form mindestens
folgende Angaben zu enthalten:

1. Gläubiger
2. Schuldzweck
3. Laufzeit der Schuld von – bis
4. Ursprüngliche Höhe der Schuld
5. Schuldenstand am Beginn des Finanzjahres
6. Zugänge im Finanzjahr
7. Abgänge im Finanzjahr
8. Stand am Ende des Finanzjahres

Wien als Land und Gemeinde bleibt für diese Angaben eine Regelung überlassen.

b) nach den Gläubigern:
1. Finanzschulden aus Auslandsanleihen und Darlehen bei ausländischen Kreditinstituten und

sonstigen Unternehmungen
a) für den eigenen Haushalt
b) aus weitergegebenen Anleihen und Darlehen

2. Finanzschulden aus Inlandsanleihen und Darlehen bei inländischen Kreditinstituten und sonstigen
Unternehmungen
a) für den eigenen Haushalt
b) aus weitergegebenen Anleihen und Darlehen

3. Finanzschulden aus Darlehen von Trägern des öffentlichen Rechts

Diese Schuldenarten sind jeweils zusammengefasst mit dem Stand am Jahresende in zwei Spalten
auszuweisen,

a) Gesamthaushalt,
b) davon:den auf den Abschnitten 85 bis 89 verrechneten Betrieben und Unternehmungen zuge-

ordnet.“

28. Diese Verordnung ist erstmals auf Vorschläge und Rechnungsabschlüsse für das Finanzjahr 2000
anzuwenden.

Edlinger


